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6. die Bestimmungen über den Aufenthalt in den Gewässern der Deutschen 
Demokratischen Republik und über die Küstenfischerei verletzt sowie 
den Meldungen über das Aus- und Einlaufen nicht nachkommt

7. der Registrierpflicht für Tauchgeräte und Wasserfahrzeuge nicht nach
kommt, die Bestimmungen für die Benutzung von Segel- und Sportbooten 
und deren Stationierung auf den festgelegten Liegeplätzen nicht einhält

8. Verbote für Jagden, Sportschießen und Tauchen sowie für die Lagerung 
und Aufbewahrung von Jagd- und Sportwaffen, Munition, Sprengmitteln 
und giftigen Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln nicht 
einhält

wird mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit Verurteilung auf Bewäh
rung, Geldstrafe oder öffentlichem Tadel bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.
(3) Gegenstände, die zu einer Straftat gemäß Absätzen 1 und 2 gebraucht 

wurden oder bestimmt sind, können ohne Rücksicht auf Eigentumsverhält
nisse oder sonstige Rechte Dritter entschädigungslos eingezogen werden. 
Erteilte Genehmigungen oder Erlaubnisse können entzogen werden.“

40. Der Elfte Abschnitt des Arzneimittelgesetzes vom 5. Mai 1964 (GBl. I S. 101) 
erhält folgende Fassung:

..ELFTER ABSCHNITT 

Verantwortlichkeit für Ordnungswidrigkeiten und Straftaten 

§34
Ordnungswidrigkeiten

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig
a) Arzneimittel für andere herstellt, vorrätig hält, abgibt oder sonst behandelt, 

obwohl er die auf Grund der §§ 12 oder 13 erforderliche Erlaubnis oder die 
personellen oder sachlichen Voraussetzungen nicht besitzt oder die bei 
Erteilung einer Erlaubnis auferlegten Bedingungen oder Auflagen nicht 
erfüllt

b) Arzneimittel entgegen den Bestimmungen der §§14 bis 18 Abs. 1, §§ 19, 20 
Abs. 1 und § 21 Abs. 4 in den Verkehr bringt oder-im Arzneimittelregister 
eingetragene Arzneimittel entgegen den Bestimmungen des § 21 Abs. 5 
nicht in den Verkehr bringt

c) Arzneimittel entgegen den Bestimmungen der §§ 24 bis 26 abgibt oder sonst 
behandelt

d) Arzneimittelwerbung oder Arzneimittelinformation entgegen den Bestim
mungen des § 27 Absätze 3 bis 6 betreibt

e) Arzneimittel entgegen den Bestimmungen des § 33 Absätze 1 bis 4 in die 
Deutsche Demokratische Republik einführt

kann mit Verweis oder Ordnungsstrafe von 10 bis 300 M belegt werden.

13*


